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Welche Ideen und Theoreme dazu lieferte Karl Marx?  
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"Alle Verhältnisse umzuwerfen, in denen der 
Mensch ein erniedrigtes, ein geknechtetes, ein 
verlassenes, ein verächtliches Wesen ist.“  
 
Mit diesen Worten umschreibt Karl Marx sein 
Ziel. Sein 200. Geburtstag im vergangenen Jahr 
soll Anlass sein, über die Anliegen dieses 
einflussreichen Gesellschaftstheoretikers 
nachzudenken. Der Philosoph Michael Quante, 
der sich auch als Marx-Forscher einen Namen 
gemacht hat, ordnet diesen „umstrittenen“ Denker 
in seinen historischen Kontext ein. Er prüft dabei  
die Aktualität der Ergebnisse seiner historisch-
gesellschaftlichen und ökonomischen Analyse, 
denn die vielen aktuellen Krisen der 
globalisierten Welt motivieren dazu, die 
Marx´sche Kritik des Kapitalismus erneut zu 
betrachten. Angesichts des massiven Unrechts, 

das im Namen des Marxismus begangen worden 
ist und in manchen Teilen der Welt weiterhin 
verübt wird, kann eine solche Wiedervorlage 
nicht unkritisch sein. Dieser Vortrag geht deshalb 
auf eine Spurensuche: Es gilt, das Denken von 
Karl Marx aus dem Bauschutt des Marxismus zu 
befreien und seine Theorie ohne vorschnelle 
Polemik oder unkritische Verehrung zu 
verstehen. So wird sichtbar, dass Marx’ radikale 
Kritik in seiner philosophischen Anthropologie 
verankert ist, die auf einem Verständnis des guten 
und würdevollen Lebens beruht. Damit steht Karl 
Marx in der Tradition des abendländischen 
Humanismus. Aktuell ist er, so die zentrale These 
dieses Vortrags, weil er auch für uns heute noch 
ein unbequemer Denker ist, der uns und unsere 
eigene Lebensführung auf den Prüfstand stellt. 

 
 
Professor Dr. Dres. h.c. Michael Quante ist Professor für Praktische 
Philosophie, Sprecher des Centrums für Bioethik an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität sowie Prorektor für Internationales und Transfer der 
WWU.  
Seine Hauptarbeitsgebiete sind der Deutsche Idealismus (insbesondere Hegel 
und Marx), die Philosophie der Person, Ethik und biomedizinische Ethik. Seine 
zahlreichen Arbeiten sind in mehrere Sprachen übersetzt worden. 
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